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Empfehlungen beim Einsatz von Einmal-Handschuhen   

 Grundsätzlich unnötiges Tragen von Handschuhen vermeiden - „so häufig wie nötig 
und so kurz wie möglich“! 

 Bei Infektionsgefahr und/oder Nassarbeit puderfreie Einmalhandschuhe aus Nitril 
oder Latex tragen  

 Handschuhe nur mit trockenen Händen anziehen  

 Handschmuck ablegen  

 Hände mit Seife waschen  

 Einmalhandtücher verwenden  

 WENN Desinfektionsmittel verwendet werden, weil Wasser und Seife nicht 

verfügbar sind - rückfettende Händedesinfektionsmittel verwenden  

 Auch kleine Wunden immer sofort hygienisch versorgen, denn Schadstoffe und 

Allergene (z.B. aus Handschuhen) dringen durch geschädigte Haut leichter ein  

 Mehrmals täglich Hautschutzcreme auftragen  

 Händedesinfektionsmittel immer nach der Hautschutzcreme verwenden 

 Hautpflegecreme auch nach der Arbeit auftragen, besonders in der kalten 

Jahreszeit. Eincremen vor dem Schlafengehen ist am wirksamsten. 
 
 
Allergien auf Inhaltsstoffe Thiazole und/oder Mercapto-Mix, Thiurame u/o Dithiocarbamate 

Wenn eine Allergie auf Inhaltsstoffe in Gummihandschuhen nachgewiesen wurde, können diese in 
Produkten aus Latex, Nitril oder Neopren vorkommen.  

Sensibilisierende Inhaltsstoffe wie Thiazole und Mercapto-Mix, Thiurame und Dithiocarbamate 
sind aber nur selten auf den Handschuhverpackungen angeführt.  

In diesem Fall muss abweichend von den Standardprodukten eine individuelle Lösung gefunden 
werden. 
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